
ELV-Serie 7000:
Stereo-Analog-Wattmeter SW 7000

IM Design der ELV-Serie 7000 wurde im EL V-Labor ein komfortables
Wattmeter mit zwei groJ3en, gilt ablesbaren Analog-Zeiger-Instrumenten
entwickelt, das zum Testen von NF- Verstörkern im Leistungsbereich zwi-
schen 1 Watt und 300 Watt ausgelegt ist. Neben dem groflen Leistungsbe-
reich zeichnet sich das Geriit durch zahireiche weitere Features aus, die
den Einsatz sowohi im anspruchsvollen Hobbybereich als auch in profes-
sionellen Werkstdtten ermoglicht.

Ailgemeines
Für die Uberprüfung von NF-Leistungsver-
stärkern spielt der Belastungstest cine we
sentliche Rolle. Hierzu wird ciii rnoglichst
rein ohrnschcr Lastwiderstand, der der
Ncnn-Anschlul3irnpedanz entspricht, an den
Verstarkerausgang gelegt und parallel dazu
die Leistung geniessen.

Es ist sinnvoll, bei Stereo-Leistungsverstar-
kern beide Endstufen gleichzeitig zu über-
prüfen, urn ggf. therrnische oder sonstige Be-
cinflussungen feststellen zu können.

Des weiteren ist eine Uberprüfung des Lei-
stungsverstarkers bei angeschlossenen Laut-
sprecherboxen, also ohne die ohmschen Be-
lastungswiderstände, ernpfehlenswert, urn
das reale Zusammenspiel von Vcrstärker-
Lautsprecher zu prüfen, wobei die Aus-
gangslcistung wiederum übcr ein entspre-
chendes Anzeigeinstrumcnt abgelcsen wird.

Zu guter Letzt konnen bei NF-Vcrstärkcrn
kurzc, in unrcgelrnäl3igen Abständen auftre-
tcndc Aussetzcr das K langcrlcbnis trflben.
Diese Aussctzcr berlLhcn auf unterschied-
lichsten Defekten, wie z. B. Wackelkontak-
te, therrnische Aussetzcr, Spann ungseinbrO-
che usw. Flier bietet sich cin mit dem Lei-
stungsmesser gekoppelter Aussctz-Indika-
tor an.

Vorstehend aufgeführte Tests sind mit dciii
ELV-Stereo-Analog-Wattmeter SW 7000
durchführbai

Bedienung and Funktion
Auf der Geraterückseite befinden sich vier
Lautsprecherbuchsen. Zwei davon stellen
die Eingdngc für den linken und rechten
Kanal des zu testenden Stcreoverstärkers
dar. Selbstverstandlich könncn auch Mono-
enclsiufen überprüft werden, wohci dann der
zweitc Kanal frci b!eibt.

An die beiden anderen Lautsprecherbuch-
sen konnen zwei Lautsprccherboxen oder,
falls gcwünscht, auch externe Lastwider-
stande angeschlossen werden.

Mit dem rechts auf der Frontplatte ange-
ordneten 3stelligen Kippschalter ,,Last"
kann der zu testende Verstärker wahlweise
an die intennen Belastungswiderstande ge-
lcgt oder auf die extern angcschlossenen
Lautsprecher (bzw. Widerstände) geschaltet
werden. In Mittelstellung ist der Verstärker
unbclastct.

Zumichst wird jcdoch das N F-Stereo-Watt-
meter SW 7000 mit dern links aufdcr Front-
platte angcordneten Nctzschalter cinge-
schaltet, naclidem das Gerät mit der 220 V-
Netzwechselspannung über den Netzsteckcr
verbunden wurde. Die Kontroll-LED ,,Ein"
signalisiert die Bctriebsbcreitschaft.

Rcchts neben den Anzeigeinstrumcntcn sind
zwei Drehschalter angcordnct. Mit deni
oberen 6stufigen Drchschalter wcrden die
MeBbereiche zwischen 1 W und 300 W für

die Anzeigeinstrumente gewahlt. Durch die
interne Schaltungsdimensionierung ist cue
Ubcrlastung der Mcl3wcrke ausgeschlossen,
d. h., auch wenn im I W-Bercich 300 W in
das Gerät cingespcist werden, gehen zwar
die Zeiger der Mef3wcrkc auf Endanschlag,
jedoch nehmen sic mit Sicherheit keinen
Schaden.
Der darunterliegende Drehschalter ermdg-
licht die Auswahl der Anschlul3irnpedanz.
Hiermit wird sowohi der erforderliche Kor-
rekturfaktor fur die Mel3werke als auch die
Zuschaltung der entsprechenden Belastungs-
widerstande eingcstellt. Zu beachten ist, daB
auch beim AnschluB von extcrnen Lasten
(Lautsprecher oder externe Widerstfnde) in
jedem Fall mit diesem Drehschalter die rich-
tige Anschluf3impedanz (Widcrstandswert)
einzustellen ist, da dies eine wesentliche Vor-
aussetzung für eine korrckte Messung bildet.

Die Daucrbclastung der intcrncn Lastwider-
stBnde beträgt ungefähr 40 W = 20 W pro
Kanal. Bei höheren Belastungen spricht die
eingebautc Temperatursicherung nach einer
gewissen Zeit an und nimmt einc Abschal-
tung der Lastwidcrstände vor. Dies wird
durch Aufleuchten der LED ,,Temp" signali-
siert, wobei die Verstarkerendstufen dann im
Leerlauf arbeiten. Je gr6l3er die eingcspeiste
Leistung, desto früher erfolgt die Abschal-
tung. Nachdem das GerBt hinreichend ab-
gekUhlt ist, schaltet die Tcmperaturüberwa-
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churig die internen Belastungswiderstande
automatisch wieder zu. Die Kontroll-LED
,Temp' erlischt.

VVerden hohere Dauerhelastungen ge-
wQnscht, könncn, wie hereits erwahnt. (lie
beiden Lautspreeherhuchsen für exterile
Last nicht nur mit Lautsprecherhoxen, son-
dern mit entsprechcnden lcistungsfahigen
Lastwiderstündcn beschaltet werden. Es ist
jedoch darauf zu achten, 6I3 die Wider-
standswerte moglichst exakt dcii gcwünsch-
ten Wert (2 ^, 4 fl, 8 fl oder 16 fl) besitzen.

Wenden wir uns zu gutter Letzt dem beson-
ders interessanten Ausfall-Indikator zu. Be-
findet sich der rechts aufder Frontplatte an-
gcordnete Kippschaltcr in Stellung ,,Reset",
ist dieser Schaltungsteil nicht in Betrieb. In
(icr oberen Schalterstellung kontrolliert cinc
automatische Uberwachungsschaltung das
Ausgangssignal bcider zu testenden Endstu-
fen. Sobald cin Aussetzer bzw. ciii nennens-
werter Einhnich der abgegebencn Vcrstär-
kerleistung auftritt, leuchtet die zugehorige
LED ,,L" (linker Kanal) oder ,,R" (rechter
Kanal) auf. Die Speisung des Vcrstärkers
muI3 hierbei selbstverständlich Ober einen
stabilen NF-Generator erfolgen, da Musik-
signaic aufgrund ihrer natürlichcn Schwa n-
kungen sofort zum Ansprechen des Ausfall-
Indikators fQhren würdcn. Der MeBbercich
(1 W bis 300 W) des SW 7000 mull hei dicscr
Betriebsart so cingcstellt werden, dalI die
AnzeigeinstrLimente mindestens 30 % vom

jeweils eingestellten Meflbereichsendwert
anzeigen (ansonsten mull in den nächst klei-
neren Meilbereich gcschaltet werden).

Anzumerken ist in diesem Zusammcnhang
noch, dalI heide Kanäle des SW 7000 galva-
nisch vollkommcn getrennt sind, so daB
auch der Test von Sterco-Brückeneridstufen
problemlos moglich ist.

Nachdem wir die ubersichtlichc Bedienung
des ELV-Stcreo-Analog-Wattmcter SW 7000
ausfUhrlich beschrieben haben, wenden wir
uns nachfolgend der Schaltung des Gerätes
zu.

Zur Schaltung
In Abbildung I ist das Blocksehaitbild des
ELV-Sterco-Analog-Wattnieters SW 7000
dargestelit.

Die vom zu testenden Verstärker abgegehe-
ne NF-Ausgangsleistung gclangt auf die bei-
den auf der GeräterOckseitc angeordneten
Eingangsbuchsen des SW 7000. Je nach Stel-
lung der Umschaltkontaktc ,,re 5A, B" wer-
den these Signale entweder auf die Aus-
gangsbuchsen oder die intcrnen Lastwider-
stdnde gegeben.

Uber einen Auswahlschalter (für jeden
Kanal gctrennt) könncn die versehiedenen
internen Lasiwiderstiitide eingeschaltct wcr-
den.

Eme ftmperaturOberwachung prUft an
markantcn Stellen die Arbcitstcmperatur

der Lastwiderstände, urn beirn Uberschrei-
ten einer festgcicgten Schwellc aktiv zu wer-
den, d. h., die Lastwiderstandc abzutrennen
- der zu tcstende Verstärker arbeitet irn Leer-
lauf.

Unahhiingig Von der Stellung der Kontakte
,,re 5A, B" gelangen (lie NF-Eingangssignale
in j deni Fall auf die Mellbereichsumschal-
tung zur Auswahl der Lcistungsbercichc
(1 W bis 300 W). Als Besonderheit besteht
bier eine Verknüpfung mit den Umsehaltern
zur Anwahi der internen Last wide rstandc.
Dies ist von wesentlicher Bedeutung, urn die
unterschiedlichen Spannungsabfa!le an den
verschiedencn Lastwiderständcn bei der
Anzeige der abgegebenen Verstürkerlcistung
zu herOcksichtigen.

An (lie Mcllbereichsunischaltung schliellt
sich cin aktiver Meflgleichrichter an, desscn
gepufferter Ausgang (lie Anzeige-MeBwerke
speist.

Zusätzlich ist an dieser Stelle der Ausfall-In-
dikator angekoppelt, der in bereits besehric-
bener Weise aufSignalunterbrechungen und
-einbrOclie reagiert. Auch vorstehend ge-
nannte Schaltungsteile sind voilkommen ge-
trennt in 2faeher AusfBhrung mi sw 7000
vorhanden bci absolut getrcnnter Stromver-
sorgung und Massefhhrung.

lii der kommenden Ausgahe des ,,ELV jour-
na I" stel len wi r Ih ncn dan ii (las komplette
Schaitbild des SW 7000 vor.
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